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SCHREIBEN [VON BEAT II . ZURLAUBEN] AN RITTER UND RAT HANS WILHELM

VON STEINBRUGG, SOLOTHURN

Die Nachricht vom Tode Oberst Ludwig von Rolls sei ihm und den

Seinigen sehr zu Herzen gegangen . "Dessen guote ruhomliche qualiteten

[sind ] nit ohne Ursach Zuo bereüwen . " Der Erlöser und Heiland werde dem

Toten hoffentlich die ewige Freude schenken . Dessen Witwe [Maria
Klara Wallier ] , deren Kindern und allen Verwandten möge er seine

herzlichsten Beileidsbezeugungen übermitteln.

"Fürs ander hete ich dess herren fründtschwägerliche einladungschryben uff
2

syn den mornderigen tag angesächnen hochzyttlichen ehrentag , verschinen Mit-
£

wuchen wol empfangen , diewyl aber Eben uff hütigen Sontag , unser gewöhnliche

Jarliche Burgergmeindt [ Gemeindeversammlung ] umb besazung der Embtern Jn Un¬

ser Statt [ Zug ] auch morndess der gewöhnliche Schwöhrtag dess gantzen Raths

gehalten , deren ich [ als Stabführer ] schuldigkheit halber byzewohnen genöti-

get . Als hab ich eben dis tags mynes Unermydenlichen ussplibens das entschul-

digungschryben nacher Lucem absenden wellen , so Jch hiemit by Zeigern diss

Verrichtet und Zuvorderst den h . Schwager sarribt der Frau Schwester [ Anna Eli¬

sabeth Wallier ] Zuo dem getroffnen ehelichen hurath Göttliche gnad und sägen

herzlich gewünscht haben will . "  Trotz aller Freude über diesen Tag

möchte er ihn an das Sprichwort "Kein freüwd ohn leydt"  erinnern.

lj Datum aufgrund des Inhalts erschlossen.



2 ) Steinbrugg heiratete die Witwe Heinrichs I . Zurtauben , Anna Elisabeth
Wattier.

3 ) Am 2 . Sonntag im Mai
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